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Deutschland und England in Afrika
Halle 17 Juni

Sir Percy Anderson ist heute Morgen in Berlin ein
getroffen und hatte im Laufe des Tages bereits eine Be
sprechung im Auswärtigen Amte Man wird nicht fehl
gehen wenn man annimmt daß diese Besprechung nur
einen vorbereitenden Czarakter hat Denn wie wir hören
sind die beiderseitigen Kabinete übereingekommen die
Verhandlungen wegen Abgrenzung der deut
schen und britischen Interessensphäre in Ost
asrika in London zwischen dem Botschafter Grasen
Hatzieldt und dem Premierminister Lord Salisbuiy füh
ren zu lassen Der diesem Entschluß zu Grunde liegende
Gedanke geht wohl sicherlich von der Annahme aus daß
den zwischen d n beteiligten Staaten und Völkern herr
schenden Freundschaftsbeuehungen am besten gedient sei
wenn du schwebenden Meinungsverschiedenheiten auf die
sem Wege zum Austrage gebracht werden

Was uns betrifft so haben wir schon mehrfach Ge
legenheit genommen auf das Unzuträgliche der von den
englischen Chauvinisten gegen die begründeten
deutschen Ansprüche in Ostafrika gerichteten Angriffe auf
merksam zu machn, Selbstverständlich wird man auf
deutscher Seite sich hüten müssen in den gleichen Fehler
zu verfallen und den Markstein des deutschen Einflusses
weiter hinaus rücken zu wollen als nach den internatio
nalen Abmachungen und nach den Grundsätzen politischer
Klugheit statthaft erscheint Daß die Reichsregierung
zum nachdrücklichen Schutze der legitimen Interessen
Deutschlands auf afrikanischem Boden gewillt und im
Stande ist hat der ganze bisherige Verlauf unserer kolo
nialen Aktion insbesondere die Entsendung und nachhal
tige Förderung der Wißmann ichell Expedition zur Ge
nüge dargethan Gleichwohl wird man nicht übersehen
dürfen daß ein Hinausgreifen über das Nothwendige und
Nützliche die deutsche Politik in Afrika nicht nur ihren
ursprünglichen Zirlcii vd r minder entfremden son
den auch ihren freundschaftlichen Beziehungen zu Aig
ikmd abträglicher werden könnte als die öffentliche Mi
nung billigen möchte deren ungetheilte Sympathien ja
bis heute dem Gange der von den amtlichen Stellen be
solgten kolonialen Praxis zugewendet bleiben Es kommt
hinzu daß das deutsche Kapital sich in Bezug auf kolo
niale Engagements weit zurückhaltender gezeigt hat als
das englische und daß im englischen Publikum ein un
gleich lebhafteres Eintreten für die weitausschauenden Zu
kunftspläne der mit britischem Kapital gegründeten Ge
sellschaften wahrgenommen wird als dem deutschen Pub
likum in Rücksicht der deutschen Gesellschaften nachgerühmt
werden kann Die deutsch ostafrikanische Gesellschaft ist
im Gegensatz zu ihrer britischen Konkurrentin wesentlich
auf sich selbst und auf die Unterstützung der Reichsregie
rung angewiesen Letzterer ist die Gesellschaft für ihre in
Angriff genommenen Schöpfungen sicher etwas ganz
anderes aber ist es wenn der Reichsregierung zuge
muthet würde unkontrolirbarcn in der Luft schweben
den Zukunstsplänen ihren amtlichen Rückhalt zu
leihen Hierbei schweben nns insbesondere auch die
neuerdings von deutschen Kolonialschwärmern her
vorgesuchten Ansprüche auf Uganda und Unyoro
vor deren Einbeziehung in die deutsche Interessensphäre
allerneuesten Datums zu sein scheint Wenigstens lehrt
ein Blick auf die Abgrenzung des deutsch ostafrikanischen
Interessengebiets nach der Karte von 1385 die es mit
den wirklichen Verhältnissen ja keineswegs genau nimmt
und eher zu weit geht als nicht weit genug daß damals
an die Einbeziehung Ugandas und Unyoros in die deut
sche Interessensphäre nicht entfernt gedacht wurde im
Gegentheil geht die Grenzdemarkationslinie in einer recht
ansehnlichen Entfernung an Uganda südlich vorbei Selbst
also wenn man diesen sehr breit angelegten Entwurf des
deutsch oftafrikanischen Interessengebiets wollte gelten lassen
so würde von Uganda und Unyoro durchaus keine Rede
sein können Wir legen Werth darauf diesen Umstand
hier ausdrücklich zu betonen überzeugt wie wir uns halten
daß die Kolonialenthusiasten auf beiden Seiten gut thun
würden ausschweifende Wünsche bei Zeiten zu zügeln und
nicht durch haltlose Ansprüche zu deren praktischer Ver
folgung überdies die Mittel auf keiner Seite ausreichen
dürften den Fortgang und gedeihlichen Austrag der aktu
ellen Verhandlungen zu erschweren und damit ein Resultat
zu verzögern dessen baldige Erreichung im wohlverstan
denen Interesse aller Betheiligten gelegen ist Deutschland
wie England werden sich gegenseitig Konzessionen zu machen
haben unbeschadet der Verstimmung welche die Kolonial
enthusiasten in beiden Reichen empfinden mögen
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Am Tilcher des Bundesraths v Bötticher v Mar
sch a l l und Kommissarien

Zunächst wird an Stelle des Abg Holtzmann der Abg
Bürklin zum Schriftführer gewählt und zwar auf Antrag des
Abg Windthorst durch Zuruf sodann gelangt der Niederlas
sungsvertrag zwischen dem Reiche und der schweizerisch n Eid
genossenschaft in dritter Lesung ohne Debatte zur Annahme

Darauf wird die zweite Berathung des Gesetzentwurfs betr
die Gewerbegerichte fortgesetzt und zwar in der durch
die Beschluß Unfähigkeit unterbrochenen Abstimmung über den

Z 1 ÄDie fakultative Errichtung von Gewerbegerichten war gegen
über dem Antrag der Sozialdemokraten auf obligatorische Er
richtung angenommen Heute wird der Antrag des Abg Har
mening angenommen wonach den Ortsstatutcn die Genehmig
ung nur dann versagt werden darf wenn deren Bestimmungen
mit dem Gesetz im Widerspruch stehen Mit dieser Aenderung
wird Z 1 angenommen

Zum Z 2 nach welchem nur die gewerblichen Arbeiter auf
welche der Titel VII der Gewerbeordnung Anwendung findet
dem Gesetze unterstehen sollen beantragen die Sozialdemokra
tin lAuer und Genossen auch die Handlungsgehilfen und Hand
lungslehrlinge dem Gesetze zu nnterstellen

Abg Heine Soz befürwsrtet diesen Antrag mit dem Hin
weis darauf daß die Verhältnisse der Handlungsgehilfen genau
dieselben seien wie die der Arbeiter in gewerblichen Betrieben
Zu bedenken wäre vielleicht ob nicht auch die Gärtnergehilfen
diesem Gesetze zu unterstellen seien

Abg Ackermann dl führt aus daß das Handelsrecht ei
nen ganz anderen Charakter besitze und sich historisch ganz an
ders entwickelt habe als das Gewerberecht Wenn man den
Handelsstand einbegreifen wolle dann müsse man auch dafür
sorgen daß unter den Beisitzern Handlung Herren und Hand
lungsgehülfen seien denn die anderen Gewerbetreibenden ver
ständen von den kaufmännischen Verhältnissen nichts Der An
trag Auer wird abgelehnt und s 2 unverändert angenommen

Nach s 3 der Vorlage sollen die Gewerbegerichte zuständig
sein für Streitigkeiten über den Antritt die Fortsetzung oder
die Auflösung des Arbeitsverhältnisses über Leistungen und
Entschädigungsansprüche aus demselben über Berechnung der
Krankenvecsicherungsbeiträge nnd über Ansprüche welche auf
Grund der Uebernahme einer gemeinsamen Arbeit von Arbei
tern desselben Arbeitgebers gegen einander erhoben werden
Auch Konventionalstrafen welche in Bezuo auf das Arbeitst
Verhältniß ausbedungen sind sollen der Entscheidung des Ge

unterliegen

Die Abgg v CiitNj und Neher Berlin beantragen daß
Konventionalstrafen weiche iür den Fall bedungen sind daß
der Arbeiter nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses ein
solches bei anderen Arbeitgebern eingeht oder ein eigenes Ge
schäft errichtet nicht zur Zuständigkeit der Gewerbegerichte ge
hören sollen

Abg v Cunh bezeichnet den Antrag als einen dcklaraiori
schen denn selbstverständlich können nur solche Konventional
strafen der Entscheidung des Gewerbegerichts unterliegen welche
sich auf das Arbeitsverhältniß selbst beziehen also bezüglich
der unberechtigten Beendigung desselben verabredet sind nicht
aber die im Antrage angeführten Konventionalstrafen welche
rein zivilrechtlicher Natur seien und über deren Anwendung
und Zulässigkeit daher nur ordentliche Gerichte entscheiden
können

Geheimer Regierungsrath Hoffmann erklärt sich für den
Antrag denn es handle sich dabei garnicht um Streitigkeiten
aus dem Arbeitsverhältniß sondern solche Streitigkeiten ent
stehen gewöhnlich erst lange nachdem das Arbeitsverhältniß
gelöst ist Es handle sich dabei meist um sehr große Objekte
und deshalb wäre es nicht gut den Parteien den Rechtsweg
zu beschränken Das würde der Fall sein wenn die Sache den
Gewerbegerichten übertragen würde denn dann würde die
letzte Entscheidung bei den Landgerichten liegen

Schluß in der Beilage

Politische und Tages Chronik
Berlin 16 Juni Der Kaiser fuhr heute früh

8 4 Uhr mit dem fahrplanmäßigen Zuge von der Wild
parNation aus nach Berlin und begab sich von Schöne
berg aus zu Wagen nach dem Militärbahnhofe und
demnächst nach Kummersdorf um im Laufe des heutigen
Tages den daselbst stattfindenden großen Artillerieschieß
übungen beizuwohnen Auf der Fahrt nahm der
Monarch den Vortrag des Ministers des königlichen
Hauses entgegen Bon Kummersdorf gedachte der Kaiser
Nachmittags gegen 4 Uhr nach dem Neuen Palais zurück
zukehren

Am königlichen Hofe wird in der allernächsten Zeit
voraussichtlich schon morgen die Verlobung Ihrer

königl Hoheit der Prinzessin Victoria von Preußen
zweiten Tochter der Kaiserin Friedrich mit dem Prinzen
Adolf von Schaumburg Lippe geb 20 Juli 1859
2 I 8uito des Königs Husaren Regiments 1 rheinisches
Nr 7 stehend festlich begangen werden Der Prinz ist
bereits am heutigen Tage zum Besuch am hiesigen Hofe
eingetroffen

Die Militärkommission lehnte den Antrag
Rickert auf jährliche Feststellung der Präsenz mit 19
gegen 9 Stimmen ab ebenso den Antrag Richter
zweijährige Dienstzeit mit 18 gegen 10 Stimmen Sie

nahm alle vier Resolutionen Windthorsts mit verschiede
nen Mehrheiten an ferner Z 1 mit 17 gegen 11 Stim

S1 Jahrgasg
men Schließlich ward das ganze Gesetz mit 16 gegen
12 Stimmen angenommen Dagegen stimmten Sozial
demokratin Freisinnige Peyer und vom Centrum Orte
rer Gröber Lieber Wildegger

In der Militärkommission des Reichstages
tst neulich regierungsseitig auf den Plan einer Berathung
der Finanzminister der deutschen Bundesstaaten über die
finanziellen Maßnahmen des Reichs zur Deckung der
jetzt entstehenden Mehrkosten hingewiesen worden Wie
man Hort ist dieser Plan schon vor längerer Zeit in
Anregung gekommen indem man sich der guten Ergeb
nisse erinnerte welche frühere derartige Berathungen zur
Folge hatten Ueber Zeit und Ort ist bis jetzt noch
keine Bestimmung getroffen immerhin scheint es daß der
Plan zur Berufung einer Finanzministerconferenz fest im
Auge behalten wird Man hat hierfür besonders den
Monat September in Aussicht genommen

Bezüglich der Verhandlungen zwischen der preußi
schen Regierung und der Curie hinsichtlich des Sperr
gesetzes wird jetzt behauptet daß der Nuntius in Wien
Monfignenr Galimberti und der preußische Gesandte im
Vatikan Herr von Schlözer die Vermittlnng für die eine
und die andere Seite betrieben hätten Wie wir mit
voller Bestimmtheit erfahren beruht auch diese ganze
Darstellung auf Erfindung Herr von Schlözer wird
übrigens wie in jedem Jahr seinen Urlaub in Nord
deutschland verbringen und im Lauf des nächsten Mo
nats hier eintreffen

Unter dem Vorstande des Ehren Festprä
s identen Oberbürgermeisters v Forckenbeck fand am
Sonnabend Abend im Rathhause eine Kommissions
sitzung für das zehnte deutsche Bundesschießen
statt zur Besprechung und Feststellung verschiedener Einzel
heiten die sich aus das Fest beziehen Unter Anderem ist
auch in Betreff der Betheiligung der städtischen Behörden
an dem Feste das Erforderliche beschlossen worden Beide
städtische Behörden werden sich an den Veranstaltungen
in oorxore betheiligen Die festliche Begrüßung durch
bett Oberbürgermeister sowie die Uebergabe der Fahnen
erfolgt vor dem Rathhause dessen Aeußeres festlichen
Schmuck tragen wird Für die nicht am Festzug theil
nehmenden Mitglieder der städtischen Verwaltung soll wie
man vernimmt die erforderliche Anzahl von Tribünm vor
dem Rathhause errichtet werden Am Festbankett werden
die städtischen Behörden in der Weise theilnehmen daß
die Mitglieder dieser Behörden sich an den verschiedenen
Tafeln des großartigen Festraumes vertheilen um hier
als Marschälle zu sungiren Als Präsident des deutschen
Schützenbundes wird der Oberbürgermeister von Frank
furt a M Miquel die Bundesfahne feierlich übergeben
und bei den weiteren Festlichkeiten die Gesammtheit des
Bundes vertreten

Die baulichen Einrichtungen auf dem Festplatz schreüen
rüstig fort und bereits am 29 d Mts Abends 6 N r
soll in der Festhalle eine sogenannte Generalprobe mit
einem vorbereitenden Festessen stattfinden Dem Verneh
men nach werden die Preise welche mittelst der Ehrengabe
der Stadt Berlin in Höhe von 40 000 Mark angekauft
sind demnächst im Rathhaus zur öffentlichen Ausstellung
gelangen Auch die im Rathhaus aufzubewahrenden Fah
nen sollen während der Festtage dem Publikum zugänglich
gemacht werden Von den außerdeutschen Staaten werden
nach de i bisher vorliegenden Anmeldungen Oesterreich
Italien die Schweiz Belgien die Niederlande England
Rußland Schweden Norwegen sowie die Vereinigten
Staaten von Nordamerika u a New Dort Washington
Philadelphia St Louis und St Francisco durch Schützen
vertreten sein

Wittenberg 16 Juni Bei der Ersatzwahl in dem
bisher von Herrn Wedell Malchow vertretenen Wahlkreise
Prenzlau Angermünde ist der bisherige Vertreter unseres
Kreises Herr von Helldorsf Bedra als Kandidat
der Kartellparteien aufgestellt

Breslau 1K Juni Schleiische Kaisertage Inder
jüngsten Sitzung des Provinzial Ausschusses zu Breslau war
das Fest welches die Provinz Schlesien dem Kaiser zu Ehren
veranstalten wird Gegenstand der Berathung Es ist nunmehr
definitiv von dem zuerst projektirten Anbau an das Ständehaus
abgesehen und der von uns se ner Zeit bereits berichtete Plan
das Fest in lustigen auf dem Palaisplatz zu errichtenden Bau
ten zu veranstalten angenommen worden Äußer zwei Hallen
des Maschinenmarktes welche für das Fest hergerichtet werden
wird ein größerer Tanzpavillon erbaut werden Das Fest wird
bekanntlich ein Ballfest sein an welchem etwa 1500 Personen
theilnehmeri werden während Aufführungen c nicht stattfinden
Wohl theilweise wegen der Beengung des PalaisplatzeS durch
diese Baulichkeiten theilweise weil die Quartiere der Truppen
am 14 September zu weit von Breslau entfernt liegen um die
letzteren heranziehen zu können ist von dem Feldgottesdienste
in Breslau Abstand genommen und dafür ei Feldgottesdienst
nahe dem Bahnhof Niemkau in Aussicht genommen worden
Auch die Dispositionen über die Abreise des Kaisers von Bres
lau haben eine Aenderung erfahren und dadurch auch die Fest
lichkeit in Liegnitz sowie der Zapfenstreich des V Armeekorps
und der Garde Kavalleriedtviston Der Kaiser wird erst Mon
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ag den IS September früS in Liegnik eintreffe und sich di
rekt vom Bahnhof zu der Parade der letztgenannten Truppen
begebt In Liegnttz soll wie auch bereits früher in Aussicht

tnommen war em besonderer Bahnsteig Perron für den Kai
ser angelegt werden Mehrere Bau und Verwaltungsbeamten
d S Eismbahn DirektiMbezirkS Berlin Ware kürzlich aus die
sem Anlaß in Liegnitz aqWsend Während der Tage an
welchem der Kaiser mit dem Kaiser von Oesterreich in dem
Schlosse Rohnstock Quartier nimmt wird wie die Breslauer
Zeitung meint der König von Sachsen voraussichtlich der Mast
des Herrn v Mutius in Börnchen sein wo die sächsische Ks

igsfamilie verwandtschaftlicher Beziehungen wegen schon öfter

weilte s 81 HvjjzzF mV ZnupHamburg 16 Juni Unter den hiesigen Schlach
tergehülfen ist ein theilweiser Streik ausgebrochen

Legattonsrath Dirksen hat den Posten eines Ge
sandten bet den Hansestädten und Mecklenburg ange

ommen Dänemark entsendet zur Begrüßung
Kaiser Wilhelms das Panzerschiff Oernen nach
Christiania Der hiesige Dampfer Jangtse
1280 Tonnen sank tn chinesischen Gewässern nähere
WMrWMsHloKaslM LvxnzsgH S, j nSoönL is6 nIM

Pose 16 Juni Der polnische Abgeordnete Baron
Graeve legte sein Reichstagsmandat für Schroda
Schrimm nieder

München 16 Juni Das Allgemeinbefinden des
Frhrn v Lutz ist befriedigend doch ist die Schwäche
noch ziemlich erheblich

Stuttgart 16 Juni Der Staatsanzeiger meldet
daß der Generalintendant v Werther wegen leidender
Gesundheit auf sein Ansuchen in den Ruhestand versetzt

worden ist
Wien 16 Juni Die Polit Corr meldet aus

Rom Die Ausführungen Kalnokys in den Delegatio
nen namentlich die Nigra gezollte Anerkennung sowie
überhaupt die Aeußerungen bezüglich Italiens machen in
maßgebenden Kreisen einen so günstigen Eindruck daß
Nigra beauftragt wurde Kalnoky den Dank der italieni
schen Regierung zu übermitteln

Tetsche 16 Juni Die Abhaltung der für gestern
nach Eulau bei Bodenbach einberufenen Versamm
lung von Vertretern der Arbeiter Oesterreichs und
Deutschlands wurde vom Bezilkshaupu ann untersagt
weil solche Besprechungen jetzt nicht angezeigt seien

Prag 16 Juni In Reichenberg K atzau Tannen
wald Friedland Trautenau Jungbunzlau Pardubitz so
wie am Nordabhang des Riesengebirges ist Hoch Was
ser eingetreten Ganze Straßentheile wurden in den
Orten überschwemmt der Schaden ist groß Das Wasser
steigt noch immer

Budapest 16 Juni Das Regierungsblatt Nemzet
bringt heute die Mittheilung Ministerpräsident Szapary
werde die Vorarbeiten zur Verwalt ungsresorm per
sönlich leiten und deswegen den größten Theil des Sommers
hier verbleiben Die Reform wird in dem kommenden
Reichstage gleich nach Beendigung der Verhandlung des
Budgets zur Verhandlung gelangen Damit ist den
Klagen der Opposition daß die Regierung die Reformen
verzögere die Spitze abgebrochen
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Schluh
Jetzt glitt sie leise aus dem Gemache warf ein Tuch

über den Kops und eilte hinaus in die Gewitternacht Die
furchtbare Gewalt des Unwetters war gebrochen aber
immer noch zuckten Blitze durch das Gewölk die Gegend
in bläuliches Licht tauchend und ferne grollte der Donner
So rasch als möglich schritt das Mädchen vorwärts müh
sam gegen den Sturm ankämpfend der ihr die nassen
Zweige ins Gesicht schlug und schwere Tropfen auf sie
herab schüttelte Endlich war das Ziel erreicht Da lag
die einsame Villa welche Kurt Reichenbach bewohnte In
seivem Zimmer brannte Licht Am Ende des großen Gar
tens nach dem Felde zu befand sich das niedere Häuschen
der alten Gärtnersleute Dorthin wandte sich Franziska
und klopfte wiederholt und heftig an den verschlossenen
Fensterladen

Wer ist da fragte endlich mit erschrockenem Tone
eine Baßstimme

O bitte öffnen Sie mir bat das junge Mädchen
Zu so später Stunde ganz gewiß nicht klang es rauh

zurück Gehen Sie Ihre Wege
Aber es handelt sich um höchst wichtige Dinge Ich

habe Herrn Reichenbach Nachrichten zu bringen die keinen
Aufschub leiden

Ja ja das kennt man schon Da hätten Sie sich
an einen Einfältigeren wenden müssen als an mich Oeff
nen Ja das sollte mir einfallen Damit wir alle aus
geraubt würden nicht wahr Ich mache Sie darauf auf
merksam daß hier in der Ecke eine geladene Vogelflinte
lehnt

Gott im Himmel welcher Gedanke rief Franziska
die Geduld verlierend Hören Sie denn nicht an meiner
Stimme daß ich ein Weib bin Was haben Sie von mir
zu fürchten

5Wer weiß wer hinter Ihnen steht
Niemand Wett und breit ist kein menschliches Wesen

zu sehen Ueberzeugeu Sie sich Oeffnen Sie nur ganz
wenig den Fensterladen

So albern müßte ich sein
Während das Mädchen auf diese Weise vollständig er

folglos mit dem Gärtner unterhandelte wurde es plötzlich
auf dem Dachboden des Häuschens hell An einem der
kleinen runden Fenster erschien der mit einer weißen Schlaf
haube geschmückte Kopf einer Frau die sorgfältig nach
ollen Richtungen spähte und endlich mit beruhigendem Tone

Bei Besprechung der beschlossenen Theilnahme der
budapester Schützen an dem berliner Schützenfeste rüh
men mehrere Blätter ohne Unterschied der Partei die Zu
vorkommenheit welcher die Idee eines Ausflugs nach
Berlin bei den hervorragendsten berliner Persönlichkeiten
begegnet sei wodurch gewisse publicistische Ausfälle voll
ständig wettgemacht seien Der Präsident des berliner
Ungarnvereins ist hier eingetroffen und versicherte die
berliner Bevölkerung bedauere das Unterbleiben des Be
suches die ungarischen Schützen würden die Theilnahme
der Deutschen für die ungarische Nation in vollem Maße
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Rom 16 Juni Der Kronprinz von Italien

ist gestern Abend 11 Uhr hier eingetroffen und auf dem
Bahnhofe von dem Könige empfangen worden auch
die Minister die Hochwürdenträger die Spitzen der Be
hörden und der marokkanische Gesandte waren zur Be

grüßung erschienen nzchom üiDer Bericht der Generalbudgetkommission über das
Schatzbudget zeigt eine Besserung der Finanzlage in
dem der vorjährige Kommissionsbericht einen Fehlbetrag
von über 57 Millionen Gulden vorausgesehen während
der diesjährige Bericht den Fehlertrag in Folge Erhöhung
der Einnahmen und Verminderung der Ausgaben als fast
gänzlich beseitigt erklärt

Die Kammer trat heute in die Berathung über
die Gründung eines Grundkreditinstituts ein

Der König hat heute die marokkanische Gesandt
schast empfangen

Die offiziöse Presse stellt den Sturz des Kar
dinal Staatssekretärs Rampolla und seine Er
setzung durch Vanutelli als sicher hin und sügt
hinzu daß dieser Wechsel einen entschiedenen Sieg der
intransigenten Partei im Vatikan bedeute

Zur Wiener Offizier Affaire welche wie
gemeldet am Sonnabend vom Deputirten Jmbriani in
der Kammer zur Sprache gebracht wurde schreibt die

Tribuna Das Benehmen der italienischen Offiziere
dieselben luden die Offiziere des österreichischen Grenz

regiments zu einem Festessen ein war taktlos und wider
sprach durchaus dem Volksgeiste unsere Offiziere mögen
keine intime Freundschaft zur Schau tragen die außer
halb wie innerhalb der Landesgrenzen schweren Anstoß
errege

Telegramme aus Massaua melden zwei Siege der
italienischen regulären und der einheimischen Truppen
gegen starke Räuberbanden Ei ie Kolonne schlug aus der
Linie deS Mareb Flusses eine 800 Mann starke Bande
unter Führung Jlma s und machte viele Gefangene
Eine andere Kolonne schlug eine Bande welche Assaorta
beunruhigte Die italienischen Verluste sind sehr gering
Die Blätter wundern sich darüber daß nach dem Frie
densschluß mit Ras Alula das Land noch nicht ruhig
sei General Gandolsi mit seinem Generalstab schifft
sich am 18 d M nach Massaua ein

Valencia 16 Juni Nach amtlichen Berichten kamen
in Puebla de Rugat am Sonntag neun weitere cho

ries Sie ist wirklich allein Mann Du kannst auf
schließen

Einen Seufzer der Erleichterung ausstoßend trat Fran
ziska wenige Augenblicke später in das Stübchen der alten
Leute

Nun was soll s den eigentlich fragte der Gärtner
sie immer noch mißtrauisch betrachtend

Rusen Sie Herrn Reichenbach Ich muß ihn sofort
sprechen

Ja was sage ich denn wer da ist Wie heißen
Sie

Das thut nichts zur Sache Melden Sie nur eine
Dame brächte wichtige Nachrichten von seiner Mutter

Der Alte spannte einen großen Regenschirm auf und
schlürfte durch den Garten während seine Frau sich wieder
zur Ruhe begab Bald darauf erschien Kurt Bet dem
Anblick des jungen Mädchens konnte er einen Ausruf der
Ueberraschung nicht unterdrücken Er gab dem Gärtner
ein Zeichen sich zu entfernen und rief dann Franziskas
Hände fassend Was führt Sie zu dieser Stunde hierher
Ist ein Unglück geschehen

Nein nein Wir alle können noch froh und glücklich
werden wenn Sie es wollen, erwiderte sie und fügte
unter Lachen und Weinen hinzu Denken Sie nicht schlecht
von mir weil ich so spät und allein komme Ich bin nun
einmal nicht wie andere Mädchen und werde es niemals
lernen mir bei jeder Gelegenheit die Frage vorzulegen
Paßt sich das auch Verstoße ich nicht gegen die Regeln
des guten Tones Ich meine wenn es geschieht um Un
heil zu verhindern darf man die Etikette schon bei Seite
schieben Doch nun zur Sache

Mit hastigen Worten theilte sie ihm alles mit was
sich ereignet hatte schilderte Katharinas zornige Erregung
und sprach von Leos und Röschens Liebe vie dem finsteren
Rachedurst der alten Frau geopfert werden sollte Sie
allein vermögen hier zu helfen, schloß sie ihren langen
Bericht

Und ich will es rief er sie m t strahlendem Blicke
betrachtend Jetzt hoffe ich daß das Glück auch mir
noch seinen üppigen Kranz darbieten wird

Sie sorgfältig in das große Tuch hüllend welches sie
abgelegt hatte trat er unvorzüglich mit ihr den Heimweg

an Ä nt,S vDer Mond war nun siegreich durch den Wslkenschleter
gedrungen und goß eine Flut schimmernden Lichtes über
die majestätischen Tannenwälder und die Trümmer der
alten Ritterburg Ein Bild des Friedens lag das Rosen
schloß wie tn einen Blumenkorb gebettet da aber oben
in Ernas Gemache tobte wilder Aufruhr Weder Röschens

lerav rdZchtige Erkrankungen vor wovoit vier tödtlich
verliefen Die Behörden von Puebla de Rugat und
Monlichelvo verlangten telegraphisch ärzliche Hülfe und
Arzneimittel Bon Älbeaida wird der Tod einer von
Puebla t e Rugat daselbst eingetroffenen Person gemeldet
Der Gouverneur von Valencia erkrankte gestern beun
ruhigend erholte sich jedoch später wieder

Mailand 16 Juni Der Kronprinz von Italien
ist gestern früh 7 Uhr mit der Gotthardbahn hier ein
getroffen und alsbald nach Rom weiter gereist

Madrid 16 Juni In Folge choleraartiger Erkrank
ungen in Puebla de Rugat berief das Ministerium den
Gesundheitsrath um geeignete Maßregeln zu ergreifen
Die Aerzte versichern die Krankheit sei nicht epidemisch
sondern endemisch

Paris 16 Juni Der Temps meldet Unter Vorsitz
des Handels Ministers beginnt heute der höhere Handels
rath die Berathungen über die einzuschlagende Politik
hinsichtlich der erlöschenden Handelsverträge 104
Handelskammern 50 Consultationskammern und 300 ge
werbliche kaufmännische Genossenschaften beantworteten die
ihnen gestellte hieraus bezügliche Frage dcs Handelsmini
sters sie splachen sich in ihrer Mehrheit sür Kündigung
der bestehenden und gegen die Abschließung neuer Verträge
dagegen für Wahrung der vollen Bewegungsfreiheit der
Regierung aus

Das Redactionslokal des anarchistischen Blattes
Egalite ward heute Nachts von etwa 40 Personen

überfallen Der anwesende Redacteur Odin ward schwer
verwundet und das Lokal zerstört

Die Morgenblätter bemerken aus Anlaß des ser
bisch österreichischen Grenzfalles die Schweinedurchfuhr
betreffend krank seien weniger d e Schweine als die dip
lomatischen Beziehungen zwischen den beiden Län
dern Die Zeitungen geben eine gewisse Beunruhigung
über die möglichen Folgen dieser Spannung zu erkennen
deren eigentlichen Grund das Ringen der beiden Groß
mächte Rußland und Oesterreich Ungarn um den herr
schenden Einfluß in Serbien bilde

Einige Blätter theilen mit daß einer der tn die Nihi
listenaffaire verwickelten Russen vor dem Untersuchungs
richter ausgesagt habe er könne dafür Beweise beibringen
daß ein bezahlter Aufwiegler dessen Namen und Adresse
er aufgab unter den Angeklagten agitirt habe Diese
Aussage soll nach jenen Blättern dem Nihilistenprozeß
eine neue Wendung gegeben haben

Wie es heißt dürfte der internationale Tele
graphenkongreß erst Donnerstag oder Freitag die Be
rathungen beenden

Petersburger Berichten hiesiger Blätter zufolge be
findet sich der Zar in Folge der Entdeckung der Unter
minirung des Palastes zu Gatschina in höchst er
regter Stimmung Der Palast in Gatschina soll fortan
unbewohnt bleiben

Der Ministerrath beschloß den Pfarrern welchen
wegen Wahlumtriebe das Gehalt entzogen worden ist
dasselbe wieder auszuzahlen Dieser Beschluß gilt als

Bitten noch Reinholds Ermahnungen vermochten die alte
Frau zu beruhigen Da öffnete sich die Thüre und mit
einem jubelnden Aufschrei warf sich Katharina sn die
Brust des Sohnes und glitt dann an ihm nieder zu seinen
Fützen

Kurt Kurt rief sie Verzeihe mir daß ich an Dir
zimi eln konnte O ich durste es nicht Ich hätte Dir
vertrauen müssen Sage daßjDu mich noch liebst daß ich
Deinem Herzen nicht fremd geworden bin War ich un
er cht gegen Dich so büßte ich ja meine Schuld durch

jahrelang Einsamkeit niemals ruhende Sehnsucht und
bange hoffnungslose Trauer Ist es denn wahr daß Du
mir nun ganz geschenkt bist daß nichts mehr zwischen unS
steht nichts mehr uns trennt

Die schwere Letdenszeit ist vorüber, erwiderte er sie
in seine Arme schließend doch lasse uns dieses selige
Wiederfinden durch nichts trüben Vergebung und Friede
für uns alle

Vergebung wiederholte Erna leise die Hände bittend
ausstreckend

Verlange nichts unmögliches von mir sagte die alte
Frau düster

Und wenn ich ein Opfer von Dir fordere willst Du
es verweigern

Alles alles bin ich zu thun bereit mein Leben möchte
ich hingeben aber sprich nicht von Verzeihung Ist man
Herr über seine Empfindungen Kann man den Haß aus
der Brust reißen

Nein doch die eigenen Handlungen hat man in der
Gewalt Willst Du um der Vergangenheit willen das
Glück der Gegenwart stören Die Zukunft kann unendlich
reich und schön für uns werden warum also von neuem
finstere Schatten heraufbeschwören In diesen Jahren der
Trennung bin ich ein Mann geworden der sich loSgerungen
hat von knabenhafter Schwärmerei und thatenlosem Da
hinträumen Der Kampf mit den wilden Wogen des Lebens
hat meinen Willen gestählt meinen Charakter entwickelt
und gefestigt Ein Besserer kehre ich zu Dir zurück und
hier in der Heimath in demselben Hause aus dem ich einst
verzweiselt schied habe ich den kostbaren Schatz gefunden
den mir das Schicksal als Entschädigung bieten konnte
eine treue über alles geliebte Gefährtin Franziska will
mein Loos theilen und Deine Tschter werden

Franziska sprach Katharina das junge Mädchen
mit dankbarer Bewunderung betrachtend Gott segne sie
Ich glaube sie wird Dich glücklich machen

Und soll in dieser frohen Stunde Ihre Enkelin einsam
stehen und weinen fragte Reinhold

Ich weine nicht, erwiderte Röschen sich eilig die
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Nach den Meldungen mehrerer Blätter wird der
russische Botschafter Baron v Mohren he im dem Prä
sidenten Carnot demnächst die Abzeichen des St Andreas
Ordens in Brillanten überreichen

Brüssel 16 Juni Die Einweihung des Denk
mals des Herzogs Friedrich Wilhelm von
Braun schweig auf dem Schlachtfelde von Quatrebras
hat gestern Nachmittag stattgefunden in Gegenwart des
deutschen Gesandten und des Militär AttachSs in Brüssel
einer Anordnung aus Braunschwetg bestehend aus Gene
ral Wachholz Baron Cramm Burgdorf sowie einer An
zahl braunschweigischer Offiziere nnd höherer Persönlich
keiten ferner waren Vertreter des Königs und des bel
gische Kriegsministertums der Ortsbehörden und zahl
reiche Zuschauer anwesend Die Denkmalstätte war mit
deutschen Fahnen und Blumengewinden geziert General
Wachholz stellte die ruhmreiche heldenhafte Laufbahn des
Herzogs dar der bereits 1809 durch Wort und That
das deutsche Volk zur Erhebung gegen die Fremdherr
schaft begeisterte und bis zum Tode an dieser Stätte für
die deutsche Sache focht Stürmische Hurrahs Baron
Cramm Burgdorf legte hierauf tm Auftrage des Prinz
regenten von Braunschweig den ersten Kranz auf das
Denkmal Darauf folgten die Offiziere Nach der Feier
ward am Sterbehause des Herzogs eine bronzene Ge
denktafel angebracht

Petersburg 16 Juni Gestern fand hier im Saale
der Adelsversammlung in Gegenwart des Kaisers der
Kaiserin sowie der übrigen Mitglieder des kaiserlichen
Hauses die feierliche Eröffnung des vierten internatio
nalen Gesängniß Kongresfses statt Der Ehren
Präsident Prinz Alexander von Oldenburg hielt die
Eröffnungsansprache worauf der erste französische Ver
treter unter Dankesworten ein Hoch auf den Kaiser aus
brachte in welches die Versammlung lebhaft einstimmte
Sodann erfolgte seitens der kaiserlichen Familie eine Be
sichtigung der Gefängniß Industrie Ausstellung Von
auswärtigen Vertretern waren außer den berliner gestern
bereits Herbette Frankreich Prince Belgien Beltrani

Scaglia und Bernaba di Sillorata Italien Fering
Hamburg Jagemann Baden Fetzen Württemberg

Leitmaier Oesterreich und Groß Dänemark anwesend
London 16 Juni Nach einer Meldung der Times

aus Zcmzibar vom 16 d M habe Briefe aus Uganda
vom 28 Mäiz das Gerücht Peters habe Mwanga
Beistand geleistet und Verträge mtt ihm abgeschlossen
nicht bestätigt Peters sci erst m Uganda nach dem Siege
Mwangas eingetroffen und habe dann Freundschaft mit
dem Könige geschlossen 6 gnunMözM nnünS

Stanley soll nunmehr den Posten eines General
gouverneurS des KongsstaateS vom März 1891 ab an
genommen haben Am Sonnabend hetzte er wieder ganz
unverantwortlich in Dundee In Folge seiner schottischen
Rundreise tst nunmehr eine natürlich nicht ernst zu neh
mende Bewegung im Zuge ein schottisches Freiwilligeu
korps auszurüsten um das erschlossene Seegebiet von
Schotten trotz der Politik Salisbmys zum britischen Be
sitz zu machen und gegen fremde Usurpatoren mit den
Waffen zu vertheidign,
Fortsetzung der Politischen und TageS Chronik stehe Letzte

Nachrichte undTelegramme

überströmenden Augen trocknend Wenn die Großmutter
nur versprechen will zu schweigen dann bin ich ganz zu
frieden und werde gewiß niemals eine Klage äußern

Katharina schritt langsam der Thüre zu Laßt mich
einige Stunden allein, gebot sie mit ihrer gewöhnlichen
Barschheit durchweiche jetzt dennoch leise Rührung zitterte

Ich muß mich sammeln und mit mir selbst zu Rath
gehn Es ist zuviel der Freude und zuviel der schmerz
üchen Erinnerung Stört mich nicht Später sollt Ihr
hören was ich beschlossen habe,

Niemand versuchte sie zurückzuhalten Franziska blieb
bei Erna die mit Zagen und banger Erwartung dem an
brechenden Tage entgegen sah Reinhold und Kurt ver
ließen das Rosenschloß als sie sich an der Gartenthüre
verabschiedeten sagte der Priester mit freundlichem Lächeln

Ich sende jetzt n Telegramm an Leo von Seld tz
ab

Es war fast Mittag geworden und immer noch
befand sich Katharina in ihrem Zimmer Den grauen
Kopf aufgestützt saß sie in den Lehnstuhl eine Beute der
widerstreitendsten Empfindungen Plötzlich fühlte sie sich
umschlungen Die Worte Guten Morgen liebe Mutter
klangen an ihr Ohr Sie blickte auf und in Franziskas
heiter strahlende Augen

Willkommen Kmd erwiderte sie während ein freund
liches Lächeln ihre harten Züge verschönerte Ich dachte
eben an Euch Beide Bist Du denn der Zustimmung
Deiner Eltern gewiß

Ja doch ehe ich sie erbitte bleibt mir noch eine Aufgabe
zu erfüllen

Welche
Das Glück meiner Freundin und Schwester zusichern

Ich kann nicht froh werden wenn ich sie traurig und be
kümmert weiß Du hast nachgedacht und bist ruhiger ge

worden nicht wahr Das arme gute Kind darf
hoffen

Schweige davon
Nein jetzt ist die Stunde der Entscheidung da O lasse

sie zu einer segenspendenden werden
Mit diesen Worten öffnete Franziska die Thüre nnd ließ

Röschen Kurt und Leo eintreten Letzterer wollte sprechen
doch Katharina winkte abwehrend und trat an das Fenster
Lange blickte sie schweigend hinaus Tiefe bange Stille
herschte in dem kleinen Gemache Endlich näherte sich
Kurt schlang den Arm um ihre Schultern küßte sie auf
die Stirne und flüsterte Gieb mir jetzt den höchsten Be
weis Deiner Liebe

Sie wandte sich um wie Sonnenglanz flog es über
ihr bleiches vergrämtes Antlitz dann legte sie die Hand
auf Röschens dunklen Lockenkopf und sprach mit bewegter
Stimme Folge Deinem Herzen

In den Jubel der nun folgte hatte niemand den Ein
tritt der Frau von Selditz bemerkt welche schüchtern an
der Thüre stehen geblieben war Jetzt schritt sie langsam
und zögernd auf ihre Feindin zu und sagte leise und
bittend Soll unser langjähriger Haß nicht in dem Glücke
der geliebten Kinder untergehen

Katharina bebte zurück Einige Minute vergingen
dann berührte sie leicht die weiße Hand die ihr geboten
wurde und erwiderte

Wenn Röschen eine treue Muttr an Ihnen hat so
will ich versuchen z vergeben, uud mtt strahlenden
Blicke fügte sie hin zu Ich habe meinen Sohn wieder
gefunden Was kann ich jetzt nach beklage und
wünschen

Gerichts Zeitung
Halle 16 Juni Zchwurgerichts Sitzung Gerichts

hof Vorsitzender Reuter Landgerichtsdirektor Beisitzer Holtze
Landgerichtsrath Knibbe Landgerichtsrath

Gerichtsschreiber Schilling Referendar
Staatsanwaltschaft Klotzsch Gerichts Assessor
Vertheidiger Suchsland Rechtsauwalt
Geschworene Reiling Rentier aus Hall Köppe Gutsbesitzer

aus Pohritzsch Sträube Schulze aus Hohenihmin Dr Opel
Professor aus Halle Dietrich Fabrikant aus Merseburg
Schöllner Gutsbesitzer aus Zscherben Schulze Gutsbesitzer
aus Dammendork Prinz Gutsbesitzer aus Neehaulen Haber
land Amtsrath aus Haus Zeitz Köhler Gutsbesitzer aus Dorf
Alsleben Nagel Domänenpächter auS Giebichenstein Felgner
Kaufmann aus Ermlitz

Nachdem für die Schwurgerichtsverhandlungen Sonnabend
den 14 d M eine Pause eingetreten war weil die vsraussicht
lich erst an diesem Tage zum Abschluß kommende umfangreiche
verletzte Strafsache gegen polnische und andere Bergleute wegen
schweren und einfachen Landfnedensbruchs bereits am Spät
nachmittag des vorhergehenden Tages zu Ende geführt werden
konnte wurde in heutiger Schlußsitzung der 2 diesjährigen
Schwurgerichtsperiode die Anklagesache wider den am 6 Mai
1369 zu Burg bei Magdeburg geborenen Postgehülfen Oito
Carl B aus Schkeuditz verhandelt Er war beschuldigt
und geständig onkangs Mai d I zwei Geldbeträge in Höhe
von 40,50 belp 72 Mk, welche ihm als dienstthuenden Schalter
beamten in Schkeuditz auf Postanweisungen eingezahlt wurden
nicht zur Postkasse vereinnahmt für sich verwendet also unter
schlagen im Annahmebuche den ersteren Betrag verspätet letzte
ren gar nicht eingetragen zu haben wodurch er sich des Ver
brechens nach HZ 350 351 74N G B schuldig gemacht hatte
Nachträglich kam noch eine Unterschlagung von 29,50 Mk zur
Sprache Der Fall wurde unter der Annahme mtt verhanhelt
daß derselbe mit der Unterschlagung von 40,50 Mk durch die
selbe Handlung verübt worden ist Nach Antrag des Staats
anwalts erklärten die Geschworenen den Angeklagten für
Schuldig bei Annahme mildernder Umstände Dem Strafantrag
des Staatsanwalts entsprechend erkannte der Gerichtshof auf
9 Monat Geiängnißstrafe

Halle 16 Juni Strafkammer Der bereits bestrafte
Arbeiter Franz Rüdiger von hier begegnete anfangs März d
I der verehel Arbeiter Klostermann gen Engelbrecht in hies
Leivzigerstraße hielt sie mit unschicklichen Redensarten durch
welche er ihr zu verstehen gab daß sie ihm Geld geben sollte
entgegengesetzten Falls er sie schlagen oder arretiren lassen wolle
an AIS dieselbe seinem Verlangen nicht nachkam und weiter
gehen wollte vertrat er ihr den Weg und hielt sie an Der
Ehemann der Klostermann kam htnzu und hinderte R an Aus
führung seiner Drohung Wegen Erpressungsversuchs ange
klagt trug die Staatsanwaltschaft auf Bestrafung Rüdigers mit

Monaten Gefängniß an während der Gerichtshof auf 1 Mo
nat erkannte

Wegen wissentlich falscher Anschuldigung wurde der mehrfach
vorbestrafte Arbeiter Friedrich Wilhelm Krause aus Zöberitz
auf Antrag der Staatsanwallschaft zu 2 Monaten Gefängniß
strake PP verurtheilt Dem Gendarm in Ostrau wurde im
Dezember vorigen Jahres durch Krause angezeigt daß er am
II Oktober mir den Knechten Schadewald und Schulze beim
Victualienhänd er Elze in Möst und zwar im Laden 3 Flaschen
Bier getrunken und zusammen mit jenen 30 Pf, also zu 10 Pf
die Flasche bezahlt habe Vorher habe er auf seine Frage ob
sie das Bier im Laden tri km dürften geantwortet meinet
wegen Eine Genehmigung zum Betriebe der Schankwirth
schast hatte E nicht er würde sich also eines Vergehens gegen
die Gewerbeordnung resp einer Steuerkontravention schuldig
gemacht haben wenn die Anzeige begründet gewesen wäre dies
war nicht der Fall Die genannten Knechte behaupten dieUn
Wahrheit der Anzeige und gab Kraule selbst zu daß er ntcht
im Laden sondern vor demselben auf der Straße dgs Bier ge
trunken habe Er wollte sich durch einen anderen gegen das
Versprechen von 1,50 Mk für die Anzeige zu erhalten dazu
haben bestimmen lassen was indeß nicht erwiesen wurde

Der der Sachbeschädigung c beschuldigte Arbeiter Julius
Retzke aus Sandersdorf wurde zu IV Jahren Gefängniß
strafe verurtheilt während die Mitbeschuldigten Arbeiter Otto
Retzke und Peter Kozak sowie die Mühlknappeo Otto und Ro
bert Nuckat freigesprochen wurden

Der Bergmann Sommer aus Eisleben sollte den Berg
mann Stippe im Februar ds mit einem Schachtstocke so heftig
auf den Kopf geschlagen haben daß derselbe zu Boden gefallen
ist Das Schöffengericht zu Eisleben verurtheilte ihn dafür
zu 1 Woche Gefängniß Die Sachlage wurde in Hextiger auf
die eingelegte Berufung des Verurtheilten stattfindenden Vev
handtuug anderweit zu Gunsten desselben aufgeklärt so daß auf
Antrag der Staatsanwaltschaft Freisprechung erfolgte

die Huldigungen der militärischen Vereine HalberstadtZ Tef
seiner demnSchstigen Durchreise entgegen zu nehmen ging Sann
abend Abend folgendes Telegramm ein

Herrn Hauptmann a D vr Mäller
Neues PalaiS den 14 6 1SS

g Uhr 35 M Nachm
Da der So derzug Sr Maj in Halberstadt einige Augen

blicke halten wird so genehmigen gern Se Majestät die Aus
stellung der Kriegervereine auf dem dortigen Bahnhof

Ober Hosmarschall Amt
Dies den Kameraden zur vorläufigen Notiz

Gestern hielt der Provinzial Verein ehem 10 Husar
zu Magdeburg im hiesigen Stadtpark seine VU Wanderver
sammlung ab

Heldrungen 16 Juni Am Freitag de 13 d M hat
der Lehrer Julius Poppe zu Gorsleben in seltener Frische de
Körpers unb Geistes sein 50 jähriges Dienstjubiläum begangen
Es gehört wohl zu den Seltenheiten daß dasselbe Amt rast
90 Jahre von Mitgliedern derselben Familie Vater und Sohn
ununterbrochen verwaltet wird Dafür wurde dem Jubilar
auch seltene Anerkennung von allen Seiten zu Theil Die Orts
behörden Vereine und die zahlreichen Freunde deS Gefeierten
wetteiferten miteinander um dem verehrte Lehrer der fast
2000 Kinder des Ortes mit Erfolg erzogen hat ihre Dankbar
keit zu bezeigen Von höchster Stelle wurde dem Jubilar der
Adler der Inhaber des Hohenzoll Hausordens mit der Zahl
50 verliehen

Nordhausen 16 Juni Eine großartige Klatscherei hat
dieser Tage vor der Strafkammer in Nordhaulen ihr Ende
und ihre Bestrafung gefunden Nach Verhörung von 21 Zell
gen ist wegen schwerer verleumderischer Beleidigung und Ehren
kränkung des dortigen Hospitalpfarrers der 27 Jahre alte
Schuhmachermeister Otto Rüdiger zu 6 Monaten Gefängnis
verurtheilt worden Eine Zeugin ist wegen dringenden Ver
dachts des wissentlichen Meineids sofort in Haft genommen
worden

Dorndorf 16 Juni Am vcrzanger cn Sonntage wurde
das Jahresfest der inneren Mission hier gefeiert Herr Pastor
Schwarz aus Großlöbchau hielt in der mit Fichten und Guir
landen geschmückten Kirche eine treffliche der Bedeutung des
Tages angepaßte Rede Nach dem Gottesdienst hielten noch
einige Pfarrherren Ansprachen die auf das Fest Bezug nahmen
Herr Snperindendent Frenkel aus Dornburg überreichte 3 Dienst
boten die nun 10 Jahre bei einer Herrschaft treu gedient haben
je ein Sparkassenbuch von 10 Mark aus der inneren Mission
Die Namen der drei Dienstboten sind Steiniger bei Brauerei
besitzer Schnur in Dorndorf Schlegel bet Pistor in Wetzdorf
Hildebrand bei Albert Feukert in Tautenburg

Hildburghausen 16 Juni Gutem Vernehmen nach beab
sichtigt der deutsche Bauernbund dessen Zentralstelle für Thu
ringen Köstritz bei Gera ist demnächst eine FeuerversicheruNgs
Genossenschaft auf Gegenseitigkeit ins Leben zu rufen

Coburg 16 Juni Die hiesige Schützengesellschast welche
auch mehrere Besucher zum 10 deutschen Bundesichießen m
Berlin stellen wird hat für dieses Bundesschießen einen Ehren
preis gestiftet bestehend in zwölf neuen silbernen Fümmarr
stücken in Rollenetui Derselbe ist bereits an den Festausschuß
abgesandt worden

Kreuznach 16 Juni Gestern wurde in Huttenthal ein
Liebespaar erschossen im Gebüsch aufgefunden

Dresden 16 Juni Prozeß gegen den Maurer August
Otto Beger wegen Mordes und Raubes Beger ist ein Mann
von mittlerer Statur und sein von schwarzgelocktem Haupthaar
umrahmtes proportionales Gesicht ist durch einen kleinen Schnur
bart geziert Die Anklage legt ihm zur Last am 7 Avri d
I den zweiten Ostertag die Althändlerin Auguste Therese
Nollau in Kötzschenbroda mittelst Beilhieben vorsätzlich getödtet
und die That mit Uebeilegung ausgeführt sowie sein Opfer be
raubt zu haben Ein Sommerüberzieher eine Damenuhr und
ein Perlentäschchen mit vermuthlich einer größeren Baarschast c
sind ihm zum Opfer gefallen Beger unterhielt mit der Er
mordeten ein Liebesverhältniß und hatte der N seinerzeit die
Ehe versprochen Nach langem Leugnen giebt Beger schließlich
die Erklärung ab er habe die Nollau durch Beilichläge getödtet
dabei aber nicht mit Ueberlegung gehandelt sondern er sei zum
Todtschläger aus Erbitterung darüber geworden daß ihn die
N beim Stehlen ertappt und gereizt bez mit Anzeige bedroht
habe Die Verhandlung endete mit der Verurthetlung Beger s
wegen Mordes undZschweren Raubes zum Tode und Verluste
der bürgerlichen Ehrenrechte

Planen 16 Juni Aus dem Geständniß des am Sonn
abend früh 5 Uhr unter dem Fallschwerte geendeten Mörders
Stöckig erfahren wir daß er die abscheuliche That aus Rache
gegen den Gendarmen Ranft in Pausa verübt hat Als er
am 15 Juli 18L9 zum ersten Male Kenntniß erhalten daß das
von ihm nachmals ermordete Mädchen des Gendarms Hulda
sei habe er sogleich den Entschluß gefaßt das Kind an sich
zu locken Ec habe dies auch sofort ausgeführt und das Kind
auf der alten Zeulenrodaer Straße nach der Reiboldsgrün
geführt wo es wie er ihm gesagt viele Schwarzbeeren gase
Während das Kind Beeren gepflückt sei er über dasselbe her
gefallen und habe es erdrosselt Alsdann habe er es ausge
schlachtet um zu sehen wie es inwendig beschaffen sei Stockig
hat am 12 d Mts, Abends 7 Uhr im Gerichtsgefängmß zu
Dresden Herrn Oberstaatsanwalt Dr Hartmann zu sich rufen
lassen denselben sodann unter Thränen um Verzeihung gebeten
und das vorstehende in kurzen Zügen wiedergegebene Geständ
niß abgelegt

Ebmath 16 Juni Einen hübschen Fang machten hier
stationirte Grenzaufseher indem sie auf einem von Bergen
nach Untereichigt führenden Seitenweg 4 über die böhmische
Grenze geschmuggelte starke Ochsen im Werthe von ungefähr
1050 Mark wegnahmen Die Führer sind entkommen

München 15 Juni Viele Besucher deS k Hofbräuhauses
am Platze erinnern sich gewiß noch der alten Retttgverkäuferin
die gegenüber dem Hauptportal neben dem Restaurant Platzl
ihre Waare feilbot Bor Kurzem ist diese sür arm gehaltene
und deshalb auch von der hiesigen Armenpflege unterstützte
Person gestorben und bald darauf fanden sich im Strohsack
versteckt gegen 23000 Mark in klingender Münze vor

Verantwortliche Redakteure
für Politil H Koegler

für de übrige redaktionelle Theil O Troll

Aus dem Geschäftsverkehr

Provinz ud Reich
Der Wdrut unserer Origwalartilel Ist mrr mit genauer Quellenangabe

gestattet

Zeik 1s Juni Als Sonntag Abend der 15jähr Eisen
gießereilehrling R Böttcher unbefugter Weise auf das im Gange
befindliche Velocipedcaroussel Schützenplatz aufspringen wollte
strauchelte derselbe und blieb mtt dem Beinkleid an einer Kurbel
hängen Der Bedauernswerthe der sich freilich dieses Unglück
selbst zuzuschreiben hat wurde einigemale mit dem Carsufsel
herumgeschleudert uud erlitt anscheinend schwer Verletzungen
am Kopfe

Halberstadt 16 Juni Auf eine Anfrage des Verbands
führers bei Sr Exzellenz Herr Dr von Lucanus Chef deS
Civilkabiuets Sr Majestät bei der erwähnt war wie wenige
Kameraden bei der letzte Durchreise Sr Majestät das Glück

ehabt hätten ihres Kaisers klngesichtzu sehen ob es mit den
bsichten und Reisedispositionen Sr Majestät verembar wiire

Zins srsor vsieiis äuroll sin viukuckss Uittsl
23z liriFör Ikmdksit ivä OkrsllZoräusclisll Zsksiit vurcka
ist dsroit ins LWokividuuZ ässsslbsn in cisutsoilsr

sllsu llsrtedsrn Zr tis sni tidsrssaäsu
F N ZMHM80ZL Uisv IX XoU z sss 4



Bekanntmachung
betreffend die Zahlung der Schulgelder für die

städtischen Schulen Hierselbst

Nachdem dieBerichtigung beziehungsweise Ergänzung der Heberegister
über die Schulgelder für die höheren und Bürger Schulen hiesiger
Stadt nunmehr beendet ist ergeht hiermit an alle Eltern Vormünder PP
schulpflichtiger Kinder die Aufforderung das etwa noch rückständige
Schulgeld ungesäumt zu zahlen da mit Ende des lausenden Monats
die Einziehung der dann noch bestehenden Schulgeld Außenstände im
Wege des Zwangsverfahrens einzutreten hat

Halle a S den 6 Juni 1890 Der Magistrat
Staude

Ausschreibung
Die Herstellung eines gemauerten Kanals in der Berlinerstraße

eus der Strecke von der Dessauerstraße bis zum Anschluß an den ge
mauerten Kanal der Magdeburg Halberstaedter Eisenbahn soll im Wege
der Wettbewerbung vergebe werden

Angebote sind bis

Montag den SS ds Mts Vormittags Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen
werden können

Halle a S den 17 Juni 1890
Der Stadtbanrath

Original Kaufloose 5 Klasse dcr Berliner Tchlomveilieit Lotterie
Hauptziehung 7 Juli 1890 und folgende Tage kkinsier Gewmn 500 Mark

versendet gegen baar so lanae Vorrath reicht V 180 V 90 /z a 45
24 Mark serner Kauf Antheil Loose 5 Klasse mit meiner Unter

chrift an in meinem Besitz befindlichen Original Loosen Vs a 23 12
a 6 Mark Die Gewinne dieser Lotterie werden von mir sowohl bei

Original wie bei Anlheü Loosen Planmäßig ohne jeden Abzug ausgezahlt

Hauptgewinn 600,000 Reichsmark baar
Original Kauf Loose 4 Klasse 18S Preus Lotterie Hauptziehung
vom 22 Juli bis 9 August 1890 versendet gegen baar so lange Vorrath
reicht ohne alle Bedingungen V 240 V 120 V 60 Mark ferner
kleinere Antheile mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz befindlichen
Original Loosen 24 l2 V 6 V 3,25 Mark Amtliche
Gewinnlisten 4 Klasse versendet s 50 Pfz pro Exemplar
llarl Ilnk Lotterie Geschäft Berlin Neuenburger Straße 25

gegründet 1868 mgiL i

Ausschreibung
Die Zimmerarbeiten einschließlich Materiallieferung zu der an der

Schillerstraße zu errichtenden Volksschule nebst Turnhalle sollen im
Wege der W ttbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Montag den S Jnni Bormittags 1 Uhr
ms dem Stadidauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und

Zeichnungen anstiegen auch die Verdingungsanschläge entnommen
werden können

Halle a S den 17 Juni 1890
Der Stadtbaurath

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Karl Ehrt aus Trebitz

geboren daselbst am 25 September 1865 welcher flüchtig ist ist d
Untersuchungshaft wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle ver
hängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts
Gefängniß zu Halle a S abzuliefern I 1522/90

Halle a/S den 14 Junt 1890
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 24 Jahre Größe 1,64 ra Statur untersetzt
Haare blond Bart blonder Schnurrbart Augen grau Nase gewöhnlich
Mund gewöhnlich Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund Sprache deutsch
Besonder Mnnzeichen Tätowirung an der rechten Hand

Hauptgewinn 600,000 Reichsmark
500,000 Reichsm 400,000 Reichsm

2mal 300,000 Reichsmark 3ma
200,000 Reichsmark n s w

Bezirk des Königl Eisen
bahn Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Ausbau derS Rangirgrnppe

auf dem Magdeburger
Bahnhofe in Leipzig

Das Verlegen von 750V rutr Ge
leis nebst 18 Weichen und die Her
stellung von 12000 odm Kiesbettung
sind zu vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen
sind gegen Porto und bestellgeld
freie Einzahlung von 1,00 Mark
von der unterzeichneten Bau
inspection zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifü
gung der ane kannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift

Angebote auf Verlegung von
Oberbau u s w auf

Bahnhof Leipzig
bis zum S8 Juni 18S

Vorm S M r
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a/S den 16 Juni 1890

Königliche Eisenbahn Bäu
inspektion

Cöthen Leipzig

Auktion
Am Mittwoch den 18 d

Mts sollen zwangsweise versteigert
werden

um 1 Uhr Geist strafte 42
1 Pianino S Waaren
schränke Sophas 2 Klei
derschränke 1 Vertieow
I Regulator Tische Stuhle
Bilder Spiegel c

b um IS Uhr im Gasthofe
zumRöderberg in Giebichen
stein

1 Sopha
Gerichtsvollzieher

IS üttKSr Halle Saale
V0N MlMIIMII

Bieleielver und schlesischen Fabrikats

jed r Feinheit
rvU v Ivvk

mit
neueste Erzeugnisse der Damast Weberei

UMion
imZwangsvollstrecknngs

Verfahren
Mittwoch den 18 d Mts

Vorm 11 Uhr versteigere ic
Geiststr 42 hier

1 Sopha 1 Schreibsecretair
1 Cylinderbnrean, Wäsche
u 1 Kücheuschrauk SKom
modeu e

NirssZ
Gerichtsvwllzieher

Das Hansgrundstuck Har
SV soll freihänd ErbtheilnngS
Halberam S Juli l8S Bor
mittag Uhr in Hennigs
Lokal Harz Z5 m etend
unter den m Termin bekuttni
zu machenden Bedingungen
versteigert werde

Die Erben

Direction
Neues Programm

K

NllvmchWttift
Die Oberbairische Jnstrnmen

talisten Gesellschast

5 Peisonkn
mit 2 Xylophons 2 Flageolets
3Konzert Cithern Streichmelodium

Stahlviola und Baßguitarre
Fräulein V,,

Wiener Soubrette
und

Herr
Wiener Gcsangskomiker

Wurden auf Verlangen weiter
engagtlt,

ausgeführt
von der Hauskap lle unter Leitung

dcs Capellmeisters
ZI

Kasiekiösfnnng 7 Uhr Begiv
zer Vorit 8 Mr Ende 11 Nd

Auttwn

Attctis
Mittwoch den 18 d Mts

Vorm SV Uhr versteigere ich
Geiststr 42 zwangsweise

I Sopha u A Sophati
Mittags 1T Uhr im Gasthofe
um Röderberg zu Giebichen
teis

1 Sopys l fast neuen Spie
gel und 2 desgi Bilder

F d beu l G B
i kz

Gerichtsvollzieher kr A

Hotel zWPlijem Hirsch
VI

Täglich von Mittwoch den
18 Jnni bisDienstag den 24

Jnni 18
Gastspiel

des Elite Specialitäten En
sembles des Wintergarten
Theaters aus Berlin

Auftreten der beliebten Ge
schwister Venoni Goldamseln
derBalletgesellschaft Allegoria
derCostümSonbretteFräulein
Wellini Grotesqne Dnetiste
Gebr Wulfs des Jnstrumen
talhnmvristeu Beudix junior
und des großartigen Humorvolleu
Damen Imitators Hohenberg

In den Zwischenpausen Concert
derHausk ipeiied Ä ctoria Theaters

Billigst Ersatz siir
sämmtliche

bestehende Seifen
pulver welche jede

Wasche ohne
dieselbe anzugreifen
blendendweiß macht

ist

KI MMrskt üxtrUtk Jeder Hausfrau angelegentlichst empfohlen
Man achte beim Einkauf genau auf nebenstehende Schutzmarke

Zn haben i s und e Svt l bei Herr

Missionsfest in Halle
Unser ländliches Missionsfest feiern wir in diesem Jahre

Waz Seil R Zum NchmiltG Z W
auf Wewberge unterMitwirkungder Herren Mlssions
Superintendenten Domprediger Idvrt und Pastor

Um freundliche Theilnahme bittet
Der Vorstand

leerstehender Wohnungen und Geschäftsräume durch den

Haus n Grundbesitzer Verew I

Preise der Plätzs
Ri skrv rter Sperrsitz I F Par

quet 75Pk g Saal SOPfg Galkecke
25Pfß Vorverkauf Refervirter

iöPiz Parquet 60Pfg
aal 40P g

Kafienöffunug 7 Ubr
A ifaug 8 U

Die Direktion

DounerA/ is dsMts vormittags iv Uhr
versteigere ich MN cseburgerstv
IS zwangswt se

S eiserne Träger 1 eiserne
Säule 1 eiserne Karre 4
Rkstbäume SG Smck Kaut
HMz 4 10 Meter lang
N Stück Rüsternholz zn
Treppengeländer 1 Parthie
Rüststränge 1 Hobelbank

Schleifstein 3 Thonrohre
1 Sandsieb 1 Parthie Ab
schnitte und Leisten meistbie
tend gegen Baarzahlung

MGWS AI Z 9
Gerichtsvollzieher in Halle

Anetion
Mittwoch den 18 Jnni er

Vorm 1 5 Uhr versteigere ich
Geiststr 42 hier zwangsweise

Ein Parthie Servelat und
Knackwurst Cigarren 4
Thüren und Fenster 10 gr
Bretter 1 Winde und eine
grrche Parthie ungelöschten
Kalk

WZSÜSG
Gerichtsvollzieher

r

Auktion
Mittwoch den 18 d Mts

Nachmittags 4 2 Uhr versteigere
ich in der Wohnung des Fuhr
jerrnGraebeznDiemitz zwangs

weise

1 Kleiderschrank 1 Sopha

Gerichtsvollzieher in Halle

Auction
Am Mittwoch den 18 d

Mts Vorm 1 Uhr gelangen
Geiststr 4S Hierselbst zwangsweise
zur Versteigerung

1 vener Kntschwagen
Pferdegeschirre Möbel und
Frauenkleider

Gerichtsvollzieh

Posamenten Band und
Garnhandlnng

empfiehl,

MWüI NsrMIIM

8Mmkrei i
ohne jeden Abzng V
ZSS Vs 1 beiFranko Zusendung Ider Ge
winnliste A Schmidt j
i Serii Johauiterstr 9

Uägl fr Jauttschs KKürftch
Thürwger Mackwurftcheu
ff Sülze Lschsschinken
Sardellenleberwnrst Trüssel
leberwnrst gekochte Zunge
Brauuschweiger Mettwurst

Gänseschmalz
div Brate gar Schusselt
tm besten Arrangement empfiehlt

Für die Ferien Colonien
bittet um Schirme

Bernburgerstraße 12

8trSiiiiB
H

6

ill Nlle

KAMM
s

Eigene

lneilitrilkertl
Specialität Echtschw banmw
Strümpfe mit Doppelsohle und

hoher Ferse

9 Mk übernimmt unter Garantie

Alte Promenade 21
Ein Mädchen mit Zeugniß findet

Dienst Glanchaische Kirche V

Bttlaa und Druck von R N ttts chmanuZftn HMe
Exptdition deS Halk fcheu TaarblatteS Grob UlttchUichr IS geöffnet von 7 M Morgen tl Mr

F r den Inleratenchetl verantwortlich
Cnrt Iiletschmann tn Halle

Hierzu i Beilage
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